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  Regionalgruppe Köln  
 

       im Förderkreis der 
 

Giordano-Bruno-Stiftung e.V. 
 

 

 

Verein und Vereinsmitgliedschaft 
 
 

 Historie 
 

 

Am 15. April 2004, wurde die Giordano-Bruno-Stiftung (gbs) offiziell als "rechtsfähige öffentliche 
Stiftung des bürgerlichen Rechts" anerkannt. Gründungsmitglieder sind der Stifter Herbert Steffen 
und Michael Schmidt-Salomon. Seither hat die gbs einiges unternommen, um die Leitideen von 
Humanismus und Aufklärung stärker in der Gesellschaft zu verankern und den in diesem Sinne 
säkular denkenden Menschen eine Stimme zu geben. 
Schon bald entstanden die Regionalgruppen, um sich mit Interessierten vor Ort austauschen zu 
können, zu Vorträgen einzuladen, sich an Aktionen zu beteiligen, und so die Ideen und Anliegen 
der Stiftung einer breiteren Bevölkerungsgruppe bekannt zu machen bzw. mit den vielen ohnehin 
schon säkular denkenden Menschen in Kontakt, und mit z.B. „schwankend-skeptischen“ Men-
schen in einen argumentativen Austausch zu treten.  
 
 

Die Regionalgruppe Köln wurde im Jahr 2008 gegründet und war nach Frankfurt die zweite, die 
entstand, zunächst als Regionalgruppe Köln-Bonn-Düsseldorf. Inzwischen gibt es in Düsseldorf mit 
dem „Düsseldorfer Aufklärungsdienst“ (DA!) eine eigene Gruppe, der Einfachheit halber nennen 
wir uns „gbs Köln“. Mit dem DA! sind wir besonders freundschaftlich verbunden, aber auch mit den 
anderen z.Z. rund 50 Gruppen der gbs.  
 

Seit März 2015 sind wir ein gemeinnütziger, eingetragener Verein als Teil des Förderkreises der 
Giordano-Bruno-Stiftung: gbs Köln e.V. 
 
 

 Inhalte 
 

 

    Einen grundlegenden Einblick gewährt das im Auftrag der Stiftung geschriebene Manifest 
des Evolutionären Humanismus von Michael Schmidt-Salomon (siehe auch unten). 
 

Es gibt viele verschiedene Gründe, warum Menschen zu uns kommen, aber doch eint sie eine 
Auseinandersetzung mit einem säkular-humanistischen Weltbild. Daraus resultiert die Kritik an 
Religionen und deren Institutionen und Vertretern, das Erkennen und Überwinden statischer 
Ideologien allgemein unter Zugrundelegung des sich ständig wandelnden wissenschaftlich 
fundierten Erkenntnisstandes. Weitere Anliegen sind politische wie z.B. Trennung von Staat und 
Religion und das Weiterentwickeln säkularer Alternativen zu religiösen Moralvorstellungen: 
 

„Evolutionäre Humanisten treten entschieden für die Werte der Aufklärung, für kritische 
Rationalität, Selbstbestimmung, Freiheit und soziale Gerechtigkeit ein. Allerdings begreifen 
sie den Menschen nicht mehr als „Krone der Schöpfung“, sondern als unbeabsichtigtes Produkt 
der natürlichen Evolution, das sich nur graduell, nicht prinzipiell, von den anderen Lebensformen 
auf diesem „Staubkorn im Weltall“ unterscheidet.“ (Leitbild der Giordano-Bruno-Stiftung) 
 

Das Wohlergehen und die Lebensfreude von real existierenden Wesen ist der Ausgangspunkt 
unserer Werte, die wir durch evidente Erkenntnisse mit unserem menschlichen Verstand zu 
begründen versuchen. Dabei betrachten wir Vernunft, Fairness, Ehrlichkeit, Zweifel, Kritik, Fried-
fertigkeit, Hilfsbereitschaft, Verständnis, Verantwortungsbewusstsein, Spaß und vieles mehr als 
wichtige und bewehrte Werte, die uns dabei helfen, diesem Ziel näher zu kommen. Alle 
Behauptungen, Werte, Traditionen etc. dürfen kritisch hinterfragt werden. 
 

Eine wesentliche Grundlage ist auch das Wissen um die relative Vorläufigkeit des eigenen Stand-
punktes, im Gegensatz zu z.B. nur behaupteten absoluten Glaubensaussagen mit „ewiger Gültig-
keit“ und unter Ausschluss (bzw. Verdammung) Andersdenkender. Dies bedeutet zugleich die 
Gültigkeit von Wissen, solange es nicht durch bessere wissenschaftlich fundierte Erkenntnisse 
weiterentwickelt (oder gar abgelöst) wird, und keine Aufforderung zu Beliebigkeit! 
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Die folgende modifizierte Aussage Goethes bildet einen Leitsatz der Giordano-Bruno-Stiftung: 
  

Wer sich um Wissenschaft, Kunst und Philosophie bemüht, braucht keine Religion. 
 

Hier ist nicht der Platz, die Anliegen und Grundpositionen der Stiftung in ihrer Gänze und 
Differenziertheit darzulegen. Ein paar allgemeine Informationen bietet die petroI-grüne Broschüre 
„Aufklärung im 21. Jahrhundert“ der gbs zusammen mit einigen Flyern und Broschüren zu 
einzelnen Themen, welche gerne ausgehändigt werden können. Einen ganz knappen Überblick 
bietet auch:  http://www.giordano-bruno-stiftung.de/leitbild/evolutionaerer-humanismus 
 

Neben dem o.g. „Manifest des evolutionären Humanismus“ empfehlen wir weitere Bücher des Au-
tors und Stiftungssprechers Michael Schmidt-Salomon wie z.B. „Jenseits von Gut und Böse“, 
sowie Bücher von Autoren wie Karlheinz Deschner, Richard Dawkins, Hamed Abdel-Samad u.v.m.  
 

Viele Fördermitglieder der Stiftung, namentlich aber vor allem die vielen Beiratsmitglieder der gbs, 
haben sich als Wissenschaftler, Philosophen, Künstler usw. in zahlreichen Schriften und Büchern 
mitgeteilt, an Podiumsdiskussionen teilgenommen und sind in Rundfunk und Fernsehen, z.B. in 
den diversen Talkrunden, gefragt. Es ist unmöglich, dies alles – zumal hier – aufzulisten; wir bitten 
daher um eigenständige Recherche, ausgehend von der Website der Stiftung (Beirat).  
 
 

 Treffen  /  Veranstaltungen 
 

 

Wir treffen uns, neben unseren öffentlichen Veranstaltungen, zweimal monatlich:  
 

    Humanistisches Forum Köln  (HFK) 
 

Jeden ersten Freitag im Monat (i.d.R.) findet das Humanistische Forum statt – hier wird ungezwun-
gen über humanistische Themen gesprochen, oft mit einem kleinen Vortrag und anschließender 
Diskussion, aber auch mit Filmvorführungen und anderem mehr. Hierzu sind auch Mitglieder weite-
rer säkular-humanistischer Organisationen eingeladen.  
 

    Organisationstreffen  (OT) 
 

Jeden dritten Freitag im Monat (i.d.R.) findet unser Organisationstreffen statt. Hier planen wir Ver-
anstaltungen, lassen vergangene Revue passieren, diskutieren aber auch über inhaltliche Dinge. 
 

Termine für HFK und OT bitte konkret unserer Website, Blog oder gbs Köln-Newsletter entnehmen! 

 

    Weitere Veranstaltungen 
 

Weitere Veranstaltungen wie Vorträge, Podiumsdiskussionen, Standaktionen etc. finden in unre-
gelmäßigen Abständen statt. Dabei wird auch eine Kooperation mit anderen säkularen Gruppen 
angestrebt.  
 

    Wochenendseminar 
 

Einmal im Jahr treffen wir uns zu einem Wochenendseminar im Ausflugslokal „Bergische Schweiz“ 
Nähe Overath, Bergisches Land. Wir stellen dafür immer ein buntes Programm zusammen, z.B. 
Vorträge, Diskussionsmöglichkeiten, ggf. auch Diskussionstraining usw. Auf jeden Fall bleibt auch 

immer Zeit für geselliges Beisammensein, am Abend mit einem Glas Wein am offenen Kamin. 
 

Für ein gutes Gelingen der Veranstaltungen freuen wir uns über rege Teilnahme und Mit-
hilfe. Die Veranstaltungen stellen lediglich ein Angebot dar, eine Teilnahme ist selbstver-
ständlich nicht verpflichtend. 
 

Wir weisen darauf hin, dass auch unsere gbs-Partnergruppen im Umkreis regelmäßig Veranstal-
tungen anbieten:  
    gbs Düsseldorf, DA!:    http://aufklaerungsdienst.de/ 
    gbsaachen:      http://www.gbs-aachen.de/ 
    gbs Ruhrgebiet, Religionsfrei im Revier (RiR): http://www.religionsfrei-im-revier.de/ 
    Auch am Stiftungssitz in Oberwesel finden in regelmäßigen Abständen interessante 
 Veranstaltungen statt. Oberwesel im Mittelrheintal bei Koblenz ist aus dem Raum Köln und 
 Umgebung in  vertretbarer Zeit erreichbar:  http://www.giordano-bruno-stiftung.de/   

Darüberhinaus bieten auch Organisationen wie z.B. IBKA, HVD, GWUP, säkulare Gruppierungen 
einiger Parteien, andere Institutionen und hin und wieder sogar die Kirchen für uns interessante 
Veranstaltungen an. Wir bemühen uns, diese rechtzeitig bekannt zu geben, sind aber auch für 
Hinweise dankbar. 

http://www.gbs-aachen.de/
http://www.religionsfrei-im-revier.de/
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Die gbs Köln ist Mitglied im „Säkularen Netzwerk NRW“ (SNW). 
 

Für eine bundesweite Vernetzung, und sogar darüber hinaus mit den Gruppen aus Österreich und 
der Schweiz, sorgt u.a. das „Regiotreffen“, auf welchem sich die Regionalgruppenvorstände aller 
gbs-Gruppen austauschen und Aktionen mit größerer Vernetzung planen können. 
 
 

 Beitritt  zum  gemeinnützigen Verein  gbs Köln e.V. 
 

 

Wer dem Verein gbs Köln beitreten möchte, sollte sich bereits - zumindest in gewissem Umfang - 
mit den Inhalten (s.o.) auseinandergesetzt haben. Trotzdem möchte man sicherlich noch umfang-
reicher und detaillierter wissen, wofür die Stiftung steht und ob es für einen selbst wirklich „passt“. 
Daher empfehlen wir die unten stehende Lektüre. 
 

Die Grundpositionen der gbs lesen Sie leicht verständlich und kompakt im  
 

  Manifest des Evolutionären Humanismus 
 

(Michael Schmidt-Salomon  /  Alibri-Verlag) 
 

Es ist für € 10,- überall erhältlich, wo es Bücher gibt.  
 

(Auf Anfrage können wir gerne auch ein Leih-Exemplar zur Verfügung stellen.) 
 

Auch dieses Manifest versteht sich keineswegs als „Bibel“, sondern kann, soll 
und wird auch (in Teilen) kontrovers diskutiert (werden). 
 

http://www.giordano-bruno-stiftung.de/buecher/manifest-des-evolutionaeren-humanismus 
 

Weitere Informationen zum Beitritt und Beitrittsformular siehe unten.  
 

 
 

 Vereinsmeierei 
 

  

 

    Satzung 
 

Die Vereins-Satzung liegt in gedruckter Ausfertigung vor und kann gerne ausgehändigt und / oder 
als Datei zugesendet werden. 
 

    Mitgliedsbeitrag 
 

Ein fester Mitgliedsbeitrag wird nicht erhoben.  
Natürlich haben wir als Verein auch Kosten zu tragen und wollen Projekte wie Vortragsveranstal-
tungen und manches mehr finanzieren. Daher freuen wir uns über jede freiwillige Spende.  
 

Die Höhe der Spende bzw. der regelmäßigen Zahlung liegt im Ermessen jedes Einzelnen nach 
Maßgabe seiner Möglichkeiten. Häufig wird eine Größe von monatlich € 5,- bis € 20,- gewählt und 
ein Dauerauftrag eingerichtet. Andere wollen/können das in diesem Umfang nicht leisten, wiede-
rum andere leisten einen größeren Beitrag, auch in Form von (zusätzlichen) Einzelspenden oder 
Sachleistungen.          (Kontoverbindung siehe Seite 4 unten.) 
 

Wir bauen da ganz auf Freiwilligkeit und Solidarität jedes Einzelnen mit den Interessen des Ver-
eins und seinen Zielen. 
 

Als gemeinnütziger Verein sind wir berechtigt, auf Wunsch Spendenquittungen auszustellen. 
 

    Vereins-Struktur 
 

Die Mitgliederversammlung wählt den Vereinsvorstand, bestehend aus den drei Vorstands-
vorsitzenden, sowie die i.d.R. sechs Beisitzer, welche zusammen mit den Vorsitzenden den 
Gesamtvorstand bilden. Dabei wird angestrebt, die Hierarchien möglichst flach zu halten, die Vor-
sitzenden verstehen sich im Schwerpunkt als für die Koordination verantwortlich und vertreten den 
Verein nach außen. Weiteres entnehmen Sie bitte der Satzung.  
Eine Mitarbeit bei den diversen Vereinsaufgaben ist selbstverständlich unabhängig von einer 
„Vorstandsfunktion“. (Siehe auch unten: Mitarbeit.) 
 

    Ansprechpartner  
 

Ansprechpartner sind zunächst alle Vereinsmitglieder, Vorstand und Beisitzer können ggf. in 
einigen speziellen Fragen noch weitergehende Auskünfte erteilen (siehe unten und Kontaktliste). 
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    Mitarbeit 
 

  -   Ja, es gibt viele verschiedene Gründe, warum Menschen zu uns kommen, aber doch eint sie 
eine Auseinandersetzung mit einem säkular-humanistischen Weltbild. 
  - Ja, es gibt viele verschiedene Motivationen, einer Gruppe, einem Verein wie diesem 
beizutreten. 
  -  Und ja, es gibt individuell unterschiedliche Gegebenheiten, sei es beruflich, familiär, gesund-
heitlich, räumlich etc., die einer Mitarbeit Grenzen setzen können. Insofern akzeptieren wir ggf. 
auch eine ideelle „stille“ Mitgliedschaft. 
  -  Trotzdem – oder gerade deshalb – sollte sich jeder überlegen, wie man sich seinem 
individuellen Können, seiner Veranlagung und seinen Interessen entsprechend in unserem Verein 
kooperativ einbringen kann. Es gibt viele kleine und größere Aufgaben und Verantwortungs-
bereiche; Kreativität, Einsatzfreude und Begeisterung sind die Basis, von der unser Verein lebt. 
Nur wenn viele mitmachen, können wir gut sein. 
 

    Beitrittsformular 
 

-  Ein Beitrittsformular steht online auf unserer Website oder kann per Email zugesandt werden. 
Die elektronische Übermittlung der Daten (an info@gbskoeln.de) erleichtert uns die Bearbeitung. 
 -  Auf Wunsch kann auch ein „analoges“ Formular (also in Papierform) ausgehändigt werden. Das 
ist dann bitte an einen der drei Vorsitzenden (ausgefüllt. Ach ne!) zurückzureichen. 
 
 

 Online-Kommunikation 
 

 

    Newsletter gbs Köln 
 

Den ‚Newsletter gbs Köln‘, über den zu unseren Veranstaltungen eingeladen wird, erhält, wer ihn 
auf unserer Website abonniert hat oder sich in eine bei unseren Veranstaltungen ausliegenden 
Liste eingetragen hat. Er wird nur vom Vorstand bedient und Antworten gehen nur an den Absen-
der. Vereinsmitglieder erhalten den Newsletter automatisch. 
 

    Interne Mailingliste (IML) 
 

Hier werden Informationen verschickt, die vor allem für die beim Verein Mitarbeitenden von 
Interesse sind, also wer zu Organisationstreffen kommt und sich dort in eine entsprechende Liste 
eingetragen hat. Vereinsmitglieder erhalten diese Informationen automatisch. 
Hier geht eine Antwort an alle, die im Verteiler sind, daher gibt es, um empfundenen Spam zu 
vermeiden, folgende Regeln: 
 -  Gibt es Bedarf an Diskussion, diese bitte nicht auf dem Verteiler führen, sondern erst im 
Internet-Forum (siehe unten) mit der Suchfunktion nachschauen, ob das Thema vielleicht schon 
diskutiert wird und dort Ihren Beitrag schreiben, oder aber eine neue Diskussion starten. Das kann 
„gbs-weit“ geschehen, oder man sucht das Unterforum unserer Regionalgruppe auf, wenn es z.B. 
nur diesen Personenkreis interessieren sollte. Das können inhaltliche Diskussionen sein, aber 
auch rein praktische wie das Organisieren von Mitfahrgelegenheiten zu einer Veranstaltung usw. 
Über den Verteiler dann bitte nur den jeweiligen Link zur Diskussion an alle schicken und dazu 
einladen, mitzudiskutieren. Zu diesem Zweck müssen Sie sich als Mitglied des Förderkreises der 
gbs zum Internen Forum anmelden und registrieren lassen (s. Website der gbs, unten rechts). 
-  Bitte nur in individueller oder grundsätzlicher Absprache mit dem Vorstand Veranstaltungen 
bewerben.             

                    
 

 

   Spendenkonto: 
 

   gbsköln 
   Sparkasse KölnBonn 
   IBAN: DE26 3705 0198 1932 5636 36                       
   BIC: COLSDE33XXX 

    Internet-Forum:  https://gbs-intern.de/ 
 

    Email-Kontakt:  info@gbskoeln.de 
 

Webseiten: 
 

    Website  gbs Köln:    https://gbskoeln.de 
 

    Blog  gbs Köln:       https://giordanobrunostiftung.wordpress.com/ 
 

    Unsere Facebook-Seite:        https://www.facebook.com/gbskoeln/?fref=ts 
 

    Giordano-Bruno-Stiftung:          http://www.giordano-bruno-stiftung.de/ 
 

    Humanistischer Pressedienst:        http://hpd.de/ 
gbs Köln  /  Februar 2016 
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